
ßheinau: 20. Wei h nachtsmarkt der BASF-Siedlergemei nschaft Rhr

Zun Doppel-Jubiläum ein ze
Der Morgen verhieß nichts Gutes.
Als Wolfgang Lehmpfrürl und sein
Team an dem Aufbau der Buden und
das Einräumen des großen Verpfle-
gungszeltes gingen, da kam auf sie
ein Nieselregen,herab. Dem Ablauf
derVeranstaltung, immerhin der 20.
Weihnachtsmarkt der BASF-Siedler-
gemeinschaft Rheinau-Süd, tat dies
keinen Abbruch, zumal es im Laufe
des Tages trocken blieb.

So fiel die Schlussbilanz genau so
erfolgreich aus wie in denVorjahren.
,,Wir sind restlos ausverkauft", fTeute
sich Siedlerchef Lehmpfutrl - auch,
weil der Reinerlös wie immer einem
karitativen Zweck zugeht, der noch
festgelegtwird.

Weihnachtlicher Platz
15 Buden waren urn den Platz aufge-
baut, in derMitte das großeVerpfle-
gungszelt. Hier taten dieAktiven der
Siedlergemeinschaft Dienst, boten
all jene Köstlichkeiten, die zu einem
richtigen Weihnachtsmarkt dazu ge-
hören: natürlich Gliihwein, aber
auch Waffeln sowie Speisen, flir die

die hiesige Veranstaltqng bekannt
ist Zwiebel-Fleischkäse und Kartof-'r
felpuffer. Einen Zentner frischer
Kartoffeln schälen die fleißigen Sied-
Ierfrauen jedes Jahr beleits ab dem
frtihen Morgen im Siedlerheim.

Gesang statt groBor Reden
Umrahmt wurde die Vpranstaltung
durch Auftritte von Gruppen aus
dem Ortsteil selbst, vor allem von
Kindem aus der Gerhart-Haupt-
mann-Schule sowie der städtischen,
evangelischm und katholischen
Kindertagesstätte. Ihnen folgte der
Männer- und der Frauenchor des
MGV I 896 Rheinau unter Leitung ih-
rer Dirigentin Lucia Lewczuk.

Musiziert wurde aber auch vom
Bläserkreis Brütrl unter lörg Mtißig
und der Bläsergruppe Rheinau-Süd
unter Hermann Dresel. Hans Till-
hardt unterhielt mit seinem Kasper-
letheater. diesmal aber im Gemein-
desaal St. Iohannes direkt gegenüber
vom Marktplatz und nicht in einer
der Buden. Grund: Seine Bude wur-
de ausnahmsweise für etwas ande-

res gebraucht den Verkauf der über
300 Seiten starken Buchchronik der
Siedler anlässlich ihres 75-jährigen
Bestehens. Am Abend zuvor wurde
sie auf einem Empfang im Siedler-
heim,,Seeblick" vorgestellt (wirwer-
den noch berichten).

Dem Iubiläum war auch der Hö-
hepunkt der Veranstaltung geschul-

det das von Bäckerineister Wolfrafn
Gothe gesponsärte Feuerwerk zum
Abschluss dieses 20. Weihnachts-
matktes im 75. Iahr der Siedlerge-
meinschaft . Volle zehn Minuten lang
erhoben sich vom Kirchenvorplatz
aus die Raketen in den Himmel, um
weithin vom Engagernent der hiesi-
genSiedlerzuzeugen. -tin
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ln passender Montur umrahmten die Sängerinnen und Sänger des MGV 1896 Rheinau
den Weihnachtsmarkt der Siedler in Rheinau-Süd musikalisch. BILD:-TlN


